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INFORMATION 
 

EK-Auflösung auf Schuljahr 24-25 
 

 

Unsere Einschulungsklasse wird grundsätzlich von Schulleitung, Lehrpersonen, Eltern 

sowie auch von den umliegenden Gemeinden als sehr wertvoll empfunden. 

Trotzdem haben wir uns dazu entschieden, die Einschulungsklasse für das nächste 

Schuljahr 24/25 aufzulösen. 

 

Wir haben im Schuljahr 23/24 eine spezielle Konstellation. 

13 Schüler und Schülerinnen sind in der EK1, 11 davon aus Seengen, 2 aus Boniswil. In 

der EK2 sind 4 Schüler und Schülerinnen aus Seengen.  

Dieses Verhältnis, EK1 – EK2, ist sehr ungünstig und wirkte destabilisierend auf die 

Klassendynamik. Der Mangel an Vorbildern hatte Konsequenzen, die schwierig 

aufzufangen waren. 

 

Um den Herausforderungen adäquat zu begegnen, werden 18 Lektionen im 

Teamteaching unterrichtet. Trotzdem ist die Struktur so zerbrechlich, dass  

- das Verhalten einzelner die ganze Klasse mitzieht 

- die Vorbilder fehlen, um neue, lösungsorientierte Strategien zu erleben und 

nachzuahmen. 

 

Langfristiges Ziel der Schule Seengen ist Einführung von AdL – auf Schuljahr 25-26 ist 

das realistisch. 

 

Bis zu den Sportferien entwickelt sich die Klassensituation trotz verschiedener 

Massnahmen, u.a. der Aufteilung in Halbklassen nur sehr harzig, ist nicht stabil und ein 

ruhiges Lernumfeld ist illusorisch. Die ruhigen Kinder der Klasse gehen völlig unter. 

 

In der KW 10 findet der jährliche Spielemorgen des Zyklus 1 statt. 

Die EK-Kinder sind für diesen Morgen auf verschiedene Gruppen verteilt worden und 

sind während des ganzen Morgens nicht einmal aufgefallen. 

Das hat uns allen gezeigt, wie extrem wichtig Vorbilder sind, die Rituale und Struktur 

vorleben und sich nicht durch andere davon abbringen lassen. 

Das werden wir aber auch im nächsten Schuljahr in dieser Zusammensetzung nicht 

schaffen. 

 

Aus diesem Grund hat die Schulleitung beim Gemeinderat beantragt, die 

Einschulungsklasse für das nächste Schuljahr aufzulösen und die Schüler und 

Schülerinnen auf drei kleine 1. Klassen zu verteilen.  

Immer mit dem Wissen im Hinterkopf, dass das Ziel der Schule Seengen das 

altersdurchmischte Lernen ist, wo die Schüler und Schülerinnen entspannt mit ihren 

Leistungsmöglichkeiten neben-, mit- und voneinander lernen. 
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